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Lehrgang:
Pfl egedienst-
helfer/-in

Ihr Einstieg in die

berufl iche Zukunft

Informationen für Ihre Planung:
• Lehrgangsbeginn und Dauer: 

27.02.2023 - 18.04.2023

• Theoretischer Unterricht

125 Stunden in Teilzeit, i.d.R. Mo.- Fr. von 8:00 - 13:00

• Betriebliche Lernphase z. B. in einer unserer Pfl ege-

einrichtungen: 

80 Stunden in Teilzeit (24.03.2023 - 14.04.2023)

• Lehrgangsgebühr: 

Es ist eine Förderung über einen Bildungsgutschein 

(Jobcenter oder Agentur für Arbeit) möglich; Arbeitgeber/

Firmen können eine Förderung über das Qualifi zierungs-

chancengesetz beantragen (Preis auf Anfrage). Selbst-

zahlern wird ein vergünstigter Preis angeboten. Bei einer 

nachfolgenden Übernahme durch das BRK werden diese 

Kosten sogar gänzlich zurückerstattet.

Melden Sie sich jetzt an bei

Start: 27.02.2023
Unsere sechs Seniorenhäuser im 
Landkreis Altötting

Seniorenzentrum Altötting

SH Heilig-Geist-Spital Burghausen

Seniorenhaus Emmerting

SH Bischof Sigismund Felix Haiming

Seban-Dönhuber-Haus Neuötting Seniorenhaus am Schloss Tüßling

Wir betreiben im Land-

kreis Altötting sechs 

Seniorenhäuser, die Ihnen 

einen sicheren Arbeits-

platz bieten. Insgesamt 

werden in den sechs 

Einrichtungen rund 470 

Seniorinnen und Senioren 

betreut. 

Auch unsere ambulanten 

Dienste, die eine breite 

Palette an Hilfen für ein 

möglichst eigenständiges 

und selbstbestimmtes 

Leben im Alter zu Hause 

anbieten, halten eine Rei-

he interessanter Arbeits-

plätze bereit.

Eine Berufstätigkeit in der 

Pflege ist ein sinnvoller 

Weg – eine Lebensauf-

gabe für unsere und Ihre 

Zukunft!



… umfasst alle Basiskenntnisse in der Pflege und beginnt mit 

einem Erste-Hilfe-Kurs (inkl. Bescheinigung)

… wird von kompetenten Dozent/-innen aus unseren Ein-
richtungen für die Pflegeberufe umgesetzt, die Sie individuell 
fördern und Ihren Lernerfolg sichern.

… gibt die Antwort auf viele Fragen, die sich in der Begleitung 
ergeben: Die Themen körperliche Unversehrtheit, Begleitung, 
Organisation der Pflege und Demenz stellen markante Lernin-
halte des Lehrgangs dar.

… eröffnet Ihnen die Möglichkeit zu einer festen Anstellung.

… ermöglicht Ihnen in die ein- oder dreijährige Ausbildung 
der Altenpflege einzusteigen und zu einem zukunftssicheren 
Bildungsabschluss zu gelangen.1

… und endet mit einem Zertifikat.

• Physische und psychische Belastbarkeit

• Mindestalter zu Beginn der Bildungsmaßnahme: 

Volljährigkeit

• Fundierte Kenntnisse der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift 

• Uneingeschränkte Anerkennung der Grundsätze und

des „Ehrenkodex – Betreuung und Pfl ege“ des BRK

Die Pflege von Menschen im Alter stellt eine gesellschaftliche 

Herausforderung dar: Immer mehr ältere Menschen brau-

chen unsere Hilfe, um ihre täglichen Bedürfnisse in diesem 

Lebensabschnitt bewältigen zu können. Pflege ist der Beruf 

mit Zukunft und benötigt Menschen, die sich mit Einfühlungs-

vermögen und fachlichem Können dieser Herausforderung 

stellen. Die Aufgabenstellung ist vielfältig und kann in unter-

schiedlichen Bildungswegen erlernt werden. Das BRK bietet 

den attraktiven Lehrgang zum/r Pflegediensthelfer/-in als 

Basiskurs zum Einstieg in die Altenpflege an.

Der praxisorientierte Qualifizierungslehrgang befähigt Sie, 

entweder in der stationären Pflege in Seniorenhäusern, in 

der ambulanten Pflege des BRK oder bei anderen Trägern zu 

arbeiten oder sich in besonderer Weise für Ihre Pflegesituation 

zuhause als pflegende Angehörige auszurüsten.

Ihre Berufsperspektive in der 
Altenpfl ege

Der Lehrgang Ihre Voraussetzungen zur Teilnahme

1 Entsprechender Schulabschluss vorausgesetzt.

Angefangen habe ich 1994 als Hauswirt-
schaftskraft in der Pfl ege, dann aber – weil 

mein Interesse geweckt war – direkt den 
Pfl egehelferkurs gemacht. Noch während dem 

Kurs startete ich mit der Altenpfl egeausbildung, 
die ich 1997 erfolgreich abgeschlossen haben. 

Karola Ziegler, Seniorenhaus Neuötting

1987 durfte ich in der damaligen Sozi-
alstation in die Altenpfl ege reinschnup-
pern, im April 1989 startete ich als 
Stationshilfe im Seniorenzentrum und 
machte den Pfl egehelferkurs. 1993 ging 
es dann weiter mit der Ausbildung zur 
Altenpfl egerin. 1998 übernahm ich die 
Aufgabe der Wohnbereichsleitung, 2010 
die Pfl egedienstleitung und 2021 die 
Einrichtungsleitung.
Sabine Maier, Einrichtungsleiterin 
Seniorenzentrum Altötting

Marina Dausch, Do-
zentin für Tagesgestal-
tung und Betreuung, 
Seban-Dönhuber-Haus 
Neuötting

Martina Hausladen, 
Dozentin für Palliativ 
Care, Seniorenzentrum 
Altötting

Bianca Perschl, Dozentin 
Praxistag Bewegung, 
Seban-Dönhuber-Haus 
Neuötting

Ihre Dozent/-innen kommen aus der Praxis!

Unsere Motivation

Als Träger mehrerer Seniorenheime im Landkreis Altötting 

legen wir großen Wert auf gute Qualifikation und setzen dafür 

überwiegend unser eigenes Fachpersonal aus der Praxis ein. 

Der Lehrgang ist für uns auch ein Mittel der Mitarbeitergewin-

nung, sodass für Arbeitssuchende gute Übernahmechancen 

gegeben sind.


